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			Marie-Luise Marjan Stiftung						von  Stiftung Hilfe mit Plan		
		
			

    Marie-Luise Marjan Stiftung







	Die Stiftung          Projekte          Unterstützen

 







	Die Schauspielerin Marie-Luise Marjan setzt sich seit vielen Jahren für Kinder weltweit ein. Für ihr soziales Engagement wurde ihr im Jahr 2010 das Große Bundesverdienstkreuz des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland verliehen. Plan International Deutschland unterstützt Marie-Luise Marjan bereits seit der Gründung der Organisation im Jahr 1990, u.a. hat sie acht Patenschaften übernommen und ist Mitglied im Kuratorium. Mehrfach reiste sie in Plan-Projektgebiete, um sich vor Ort von der Arbeit des Hilfswerkes zu überzeugen und stellte fest: „Hier wird mit wenig Geld viel Gutes bewirkt.“ 2010 gründete sie unter dem Dach der Stiftung Hilfe mit Plan ihre eigene Stiftung. Durch sie fördert sie vor allem Projekte, die Mädchen stärken.







	"In vielen Teilen der Welt können Mädchen nicht zur Schule gehen, werden früh verheiratet und haben keine Chance auf Bildung, keine Chance auf ein selbstbestimmtes Leben. Im Jahr 2010 gründete ich zu meinem 70. Geburtstag die Marie-Luise Marjan Stiftung beim Kinderhilfswerk Plan. Damit unterstütze ich unter anderem Bildungsprojekte in Nepal und Thailand. Mit Ihrer Hilfe werden weitere folgen."

– Marie-Luise Marjan
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Die Stiftung

Eine eigene Stiftung zum 70. Geburtstag
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                    Foto © Thorsten Raudies / Plan International                    
                        

                        Marie-Luise Marjan bei einem Projektbesuch in Paraguay.
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                        Ei-Day am 9. August 2010.
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Im August 2010 wurde Marie-Luise Marjan 70 Jahre alt und zu ihrem runden Geburtstag entschloss sie sich wieder Gutes zu tun. So gründete sie ihre eigene Stiftung, die Plan International bei verschiedenen Projekten weltweit finanziell unterstützt. Im ersten Jahr sollen die Erträge der Stiftung vollständig nach Paraguay fließen, da die Nachhaltigkeit der Arbeit die Schauspielerin überzeugt hat. Um die Unterstützung, die die Marie-Luise Marjan Stiftung den Plan-Projekten zukommen lassen will, zu vergrößern, hat die Schauspielerin ihren Geburtstag zusammen mit Plan und Jung von Matt getreu dem Motto „Ein Spiegelei für Paraguay!“ zum EiDay erklärt.

Der Ei-Day – oder: ein Ei für Paraguay

Wer Marjans Figur „Mutter Beimer“ aus der „Lindenstraße“ kennt, der kennt auch ihr berühmtes Spiegelei, das es immer dann gibt, wenn jemand in der Serie Kummer zu beklagen hat. Am Ei-Day, dem 9. August 2010, rief Marie-Luise Marjan deshalb dazu auf, Mittag- oder Abendessen durch ein Spiegelei zu ersetzen – und mit dem Geld, das dadurch gespart wurde, ihre Stiftung zu unterstützen.



















	Die gestifteten Beträge wurden dem Grundstockvermögen der Stiftung, das langfristig bestehen bleibt und deren Erträge im ersten Jahr das Projekt in Paraguay mitfinanzierten, gutgeschrieben. Seither ist das Grundstockvermögen der Stiftung stetig gewachsen. Welches Plan-Projekt die Marie-Luise Marjan Stiftung mit dem Zinsertrag unterstützt, entscheidet die Schauspielerin jedes Jahr neu. Der Zinsertrag unterstützt auf jeden Fall eines der vielfältigen Projekte von Plan International in aller Welt – und das über viele Jahre.
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                        Im Juni 2012 reiste Marie-Luise Marjan für mehrere Tage in die thailändische Projektregion Chiang Rai, um sich ein Bild von den Bedingungen vor Ort und dem von ihr geförderten Projekt „Stipendien für Mädchen ethnischer Minderheiten“ zu machen. Unter anderem traf sie die Stipendiatin Saenjai, die dank des Projekts ein buddhistisches College in Chiang Mai in Thailand besucht, wo sie zur Lehrerin ausgebildet wird.



                    

                

                                
                    [image: ]
                    Foto © Thorsten Raudies / Plan International                    
                        

                        Anlässlich des Besuchs von Marie-Luise Marjan trug Saenjai traditionelle Kleidung.
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                    Foto © Thorsten Raudies / Plan International                    
                        

                        Marie-Luise Marjan besuchte die Stipendiatinnen in ihren Heimatdörfern in Thailand.
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                    Foto © Thorsten Raudies / Plan International | Marie-Luise Marjan mit zwei Stipendiantinnen bei                    
                        

                        Saowanee und Nar-yui empfingen Marie-Luise Marjan bei ihrem Besuch im Rahmen der Projektreise nach Thailand in traditioneller Kleidung. Die beiden Mädchen besuchen das College für landwirtschaftliche Ausbildung in Chiang Mai.
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                        Beim Landfrauentag im Mai 2018 war Marie-Luise Marjan Ehrengast. Sie sprach über ihr soziales Engagement, ihre Plan-Patenkinder und stellte ihre Stiftung ausführlich vor.
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                        Beim 30. Geburtstag des Bundesfrauenministeriums im Juli 2016 war Marie-Luise Marjan auch dabei. Über 500 hochrangige Vertreterinnen und Vertreter aus Politik, Verbänden, Wirtschaft, Wissenschaft, Kultur und Medien hatte Bundesfrauenministerin Manuela Schwesig zu einem Sommerempfang in den Berliner Dienstsitz geladen.

                    

                

                                
                    [image: ]
                    Foto © B.A.U.M.                    
                        

                        Bundesumweltministerin Dr. Barbara Hendricks verleiht Marie-Luise Marjan in Berlin den B.A.U.M. Umweltpreis 2016. Sie erhält den Preis in der Kategorie „Medien“, da sie ihre Bekanntheit und Popularität als Schauspielerin nutzt, um auf wichtige Themen aus den Bereichen Umwelt- und Klimaschutz aufmerksam zu machen.
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                        Dr. Werner Bauch gratuliert Marie-Luise Marjan im August 2015: „Wir gratulieren Marie-Luise Marjan sehr herzlich zu ihrem 75. Geburtstag“, sagt der Vorstandsvorsitzender von Plan International Deutschland und der Stiftung Hilfe mit Plan. „Seit 25 Jahren unterstützt sie als Patin und inzwischen auch als Stifterin die Arbeit von Plan mit viel Herzblut und persönlichem Engagement. Der große Erfolg von Plan in Deutschland ist auch ihr Erfolg. Sie hat vielen Kindern eine Chance auf ein besseres Leben ermöglicht.“

Marie-Luise Marjan kam selber kurz nach ihrer Geburt in ein Waisenhaus und wuchs bei Pflegeeltern auf: „Auch ich war einmal ein Kind, das Hilfe brauchte! Durch mein soziales Engagement habe ich immer den Boden unter den Füßen behalten. Dafür bin ich sehr dankbar!“
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                        Beim 3. Internationalen Stiftertreffen in Weimar im Juni 2015 bedankt sich die Stiftung Hilfe mit Plan für das Engagement von Marie-Luise Marjan. Seit 25 Jahren engagiert sie sich für das Kinderhilfswerk Plan. In dieser Zeit unterstützte sie insgesamt sechs Mädchen und Jungen mit einer Patenschaft und gründete ihre eigene Stiftung.
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                    Foto © Stephan Rumpf / Plan International                    
                        

                        2015 besucht Marie-Luise Marjan auf Projektreise in Haiti ihr Patenkind Alexis und deren Mutter Gloria.
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                        Beim Galopprennen 2014 in Iffezheim warb Marie-Luise Marjan wie immer engagiert und mit viel Herzblut für die Arbeit des Kinderhilfswerks Plan und für ihr eigenes Stiftungsprojekt in Thailand, das besonders benachteiligte Mädchen unterstützt und begleitet. Marie-Luise Marjan war das ganze Wochenende vor Ort, verteilte Autogramme, beantwortete Fragen und kam mit einer Vielzahl an Interessierten ins Gespräch.
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                    Foto © Staatskanzlei NRW / Sepp Spiegl                    
                        

                        Für ihr ehrenamtliches Engagement erhält Marie-Luise Marjan den Verdienstorden des Bundeslandes Nordrhein-Westfalen. Die stellvertretende Ministerpräsidentin Sylvia Löhrmann von den Grünen überreicht die Auszeichnung am 23. Juni 2014. Marie-Luise Marjan freut sich sehr: „Ich bin ein Kind des Ruhrgebiets und freue mich daher besonders über die Anerkennung des Landes NRW für meine Arbeit als Schauspielerin und mein Engagement im sozialen Bereich.“
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                        Zum Weltmädchentag  2013 war Marie-Luise Marjan im Hamburger Rathaus zu Besuch, wo der diesjährige Mädchenbericht überreicht wurde. „Bedroht, bedrängt, benachteiligt – Mädchen und Katastrophen“ ist der Titel der neuen Publikation. Sie schildert, wie Mädchen und Frauen in Notsituation benachteiligt sind.

Auch die jugendlichen Gewinner des Ulrich Wickert Preises für Kinderrechte nahmen an dem Empfang im Rathaus teil. Mit den Mädchen und Jungen tauschte Marie-Luise Marjan sich intensiv aus.
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                        Zum 2. internationalen Stiftertreffen mit Teilnehmern aus sieben Ländern lud das Plan Stiftungszentrum (heute Stiftung Hilfe mit Plan) des Kinderhilfswerks Plan International am 6. April 2013 alle Förderer und Interessierten ins Festspielhaus Baden-Baden ein. Auf der Veranstaltung tauschten sich die Gäste über ihr Engagement aus und regten neues bürgerschaftliches Engagement an.

Ganz persönlich erzählte Marie-Luise Marjan von ihrer Stiftungsarbeit, ihren Projektbesuchen und ihren Eindrücken aus den Plan-Programmländern: „Es war ein bunter und ereignisreicher Tag. Sich mit den vielen Stiftern und Unterstützern zu unterhalten und neue Ideen zu gewinnen, war sehr bereichernd. Es macht Mut zu sehen, wie viele Menschen sich für Kinder in der Welt einsetzen. So können wir alle gemeinsam viel bewegen“.
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                        2013 präsentiert Marie-Luise Marjan im Plan Shop im Hamburger Hanse-Viertel ihr aktuelles Buch "Kindheitsträume". Auf der Lesung wurden Spenden zugunsten der Nothilfe von Plan auf den Philippinen gesammelt, wo ein Taifun verheerende Schäden angerichtet hatte. "Naturkatastrophen können jedes Land und jeden Menschen treffen. Wir können den Opfern nur beistehen und sie tatkräftig unterstützen", sagte Marie-Luise Marjan betroffen.
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                        Bei einem Leseabend im September 2011 in der Hamburger Thalia Buchhandlung stellt Marie-Luise Marjan gemeinsam mit Urmila Chaudhary und Nathalie Schwager das Buch „Sklavenkind: Ein nepalesisches Mädchen kämpft um seine Freiheit“ vor. 
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                        Brokern für den guten Zweck. Der internationale Finanzdienstleiter ICAP veranstaltet seit 1993 einen jährlichen Charity Day, an dem seine Broker auf jegliche Provisionen und Boni verzichten - und zwar zugunsten von weltweit 200 gemeinnützigen Organisationen. 2011 ist Marie-Luise Marjan als Ehrengast gemeinsam mit Hammerwerferin Betty Heidler unter die Frankfurter Broker gegangen, um für Plan und für ihre Stiftung die Werbetrommel zu rühren. Insgesamt wurden weltweit über 14 Millionen Euro erwirtschaftet, so die heutige frohe Botschaft aus der Londoner Filiale, in der auch Prinz Charles zu Gast war. Für die Marie-Luise Marjan Stiftung hat sich durch die Aktion ein hübsches Sümmchen ergeben: stolze 10.000 Euro!
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Die Projekte

Folgende Projekte werden von der Marie-Luise Marjan Stiftung gefördert.

Nepal 2017-2020
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        Foto ©        Owen Raggett | Bild stammt aus einem ähnlichen Plan-Projekt in Nepal.        






	



Lernen in sicherer Umgebung

Im Frühjahr 2015 ereigneten sich in Nepal schwere Erdbeben, bei denen knapp 8.880 Menschen ums Leben kamen und mehr als eine halbe Million Häuser zerstört wurden, darunter auch viele Schulen. Dies erschwerte die Bildungschancen im Land. Mit dem Projekt "Lernen in sicherer Umgebung" soll Mädchen und Jungen daher in der Projektregion Makwanpur Zugang zu hochwertiger und inklusiver Bildung in einem sicheren Umfeld ermöglicht werden. An zehn Schulen wird die Wasser- und Sanitärversorgung verbessert und an zwei Schulen Reparaturen an den Gebäuden durchgeführt. Außerdem werden Lehrkräfte, Eltern und Schulmanagementkomitees zu Gleichberechtigung, inklusiver Bildung und Kinderschutz geschult. Da es besonders Kinder mit Behinderungen in Nepal schwer haben, ist das Projekt Vorbild für andere Schulen in der Region und zeigt den Verantwortlichen, wie sie ebenso eine behindertengerechte Infrastruktur und ein inklusives Lernumfeld schaffen können.

Im aktuellen Zwischenbericht können Sie die neusten Entwicklungen und Fortschritte nachlesen.

























    
                    
                

            

                
                            
                    
                        
                            
                                 Thailand 2012-2019                            
                        

                    

                    
                        
                            Stipendien für Mädchen ethnischer Minderheiten






Die Marie-Luise Marjan Stiftung unterstützte das Projekt "Stipendien für Mädchen ethnischer Minderheiten" im Norden von Thailand. Im Juni 2012 reiste Marie-Luise Marjan für mehrere Tage in die Projektregion Chiang Rai, um sich ein Bild von den Bedingungen vor Ort machen zu können. Das Projekt ermöglichte 22 Mädchen und jungen Frauen, die ethnischen Minderheiten angehören, eine Berufs- oder Universitätsausbildung. Denn gerade die ethnischen Minderheiten im bergigen Norden Thailands sind stark benachteiligt, es mangelt an Wissen und an finanziellen Mitteln.










Die Mädchen hatten beispielsweise viel zu lange Schulwege und somit kaum Zugang zu Bildung und keine Möglichkeit, sich aus der generationenübergreifenden Armut zu befreien. Hinzu kommt, dass die Mädchen viel im Haushalt helfen mussten, oft früh verheiratet wurden und bereits als Teenager Mütter wurden.

Durch Zugang zu Bildung und qualifizierten Arbeitsmöglichkeiten bekamen die jungen Frauen eine Chance auf ein selbstbestimmtes Leben. Gut ausgebildete junge Frauen können außerdem positiv in die Gemeinden einwirken und ihr erworbenes Wissen in ihre Heimatdörfer weitergeben.

Das Projekt wurde Ende 2019 erfolgreich abgeschlossen. Lesen Sie hier den Abschlussbericht.











                        

                    

                

                                
                    
                        
                            
                                 Vietnam 2016-2018                            
                        

                    

                    
                        
                            Zukunftschancen in Zeiten des Klimawandels






In Vietnam sind die Folgen des Klimawandels bereits heute sichtbar: Der steigende Meeresspiegel bedroht die Küstenregionen und die tiefliegenden Reisanbaugebiete, starke Regenfälle und lange Dürreperioden gefährden die Bevölkerung in den Bergregionen. In der Projektregion Lai Chau gehören rund 85 Prozent der Bevölkerung ethnischen Minderheiten an. Sie sind inbesondere von den Auswirkungen des Klimawandels betroffen. Angesichts der Abholzung und Ausbeutung natürlicher Ressourcen sind die Menschen einem hohen Risiko von Nahrungsmangel sowie dem Verlust von Wohnraum, Land und Infrastruktur ausgesetzt.

Das Projekt verbesserte die Widerstandsfähigkeit der Menschen in den Projektregionen gegen den Klimawandel. Dafür wurde gemeinsam mit den Gemeinden ein Aktionsplan für die Anpassung an den Klimawandel entworfen. Im Projektzeitraum konnten verschiedene Pilotprojekte zu nachhaltiger Landwirtschaft in 24 Projektdörfern gestartet werden, sowie die beteiligten Haushalte zu unterschiedlichen landwirtschaftlichen Methoden geschult werden, die den Auswirkungen des Klimawandels besser standhalten und daher eine verlässlichere Lebensgrundlage darstellen.

Darüber hinaus wurden fünf Jugendinitiativen mit Projekten zum Klimaschutz gefördert und Schulkinder zu den Themen Klimawandel und Umweltschutz trainiert. Oft hatten die Jugendlichen schon Ideen, wie sie das Bewusstsein für den Klimawandel in ihren Gemeinden stärken konnten und es fehlte ihnen nur an der finanziellen Unterstützung.













Mehr Informationen und Details zu den Ergebnissen des Projektes finden Sie im Abschlussbericht. Danke für Ihre Unterstützung!











                        

                    

                

                                
                    
                        
                            
                                 Bangladesch 2014-2017                            
                        

                    

                    
                        
                            Aktiv gegen Kinderheirat in Bangladesh






In der abgelegenen Projektregion Lalmonirhat im Norden von Bangladesch leben die meisten Bewohner unterhalb der Armutsgrenze und können weder lesen noch schreiben. In diesem Umfeld sind Mädchen besonders gefährdet früh verheiratet zu werden. Viele Familien versuchen, sich durch eine frühe Verheiratung ihrer Töchter der finanziellen Verpflichtungen zu entledigen. Obwohl die Zahlung einer Mitgift in Bangladesch offiziell verboten ist, ist diese Tradition noch immer weit verbreitet. Je früher die Tochter heiratet, desto geringer ist die zu zahlende Mitgift.

Aufgrund der frühen Heirat haben Mädchen nur wenig Chancen auf ein selbstbestimmtes Leben. Sie brechen die Schule ab und arbeiten rund um die Uhr im Haushalt. Da sie das Haus ohne die Erlaubnis des Ehemannes nicht mehr verlassen dürfen, verlieren sie ihre Freunde und sozialen Kontakte.

Plan International konnte mit dem Projekt "Aktiv gegen Kinderheirat" dazu beitragen, die Zahl der Kinderheiraten zu senken und das durchschnittliche Heiratsalter der Frauen in Lalmonirhat von 16,5 auf 18 Jahre anzuheben. 2.300 junge Mädchen im Alter zwischen 12 und 18 Jahren konnten durch gezielte Trainings ihr Selbstbewusstsein stärken, um sich gegen eine frühe Verheiratung wehren zu können. 297 Mädchen absolvierten außerdem eine Berufsausbildung. Darüber hinaus wurden 6.500 Schülerinnen und Schüler sowie Erwachsene in Veranstaltungen für die Rechte von Kindern sensibilisiert. Das Projekt wurde im April 2017 erfolgreich abgeschlossen. Mehr Informationen zu den Ergebnissen des Projektes finden Sie im Abschlussbericht.











                        

                    

                

                                
                    
                        
                            
                                 Paraguay 2010-2011                            
                        

                    

                    
                        
                            Kein Überraschungs-Ei: Unser Hilfsprojekt






In Paraguay leben viele Menschen unterhalb der Armutsgrenze. Viele Kinder sind deswegen mangelernährt und können sich nicht altersgemäß entwickeln. Plan führte deshalb von 2009 bis 2012 ein Ernährungsprojekt durch, das 3.000 Mädchen und Jungen und ihren Familien eine dauerhaft verbesserte Ernährungssituation ermöglichte. Ziel war es, für eine gesunde und ausgewogene Ernährung von Mädchen und Jungen durch den ökologischen Anbau von Gemüse in privaten und Schulgärten zu sorgen.

Im Rahmen des Projekts legten Mädchen und Jungen gemeinsam mit ihren Lehrern in insgesamt 32 Schulen Gärten an. Mit dem geernteten Obst und Gemüse können in den Schulkantinen gesunde Mahlzeiten zubereitet werden. Neben den Kenntnissen im Gartenbau lernten Mädchen und Jungen auch die Bedeutung einer gesunden Ernährung kennen und bereiteten vitaminreiche Mahlzeiten zu. Dieses Wissen konnten sie an ihre Familien und an andere Gemeindemitglieder weitergeben. Zusätzlich unterstützte Plan 256 Familien beim Anlegen eines Hausgartens. Ein eigener Garten ist eine gute Ergänzung zum Familieneinkommen.

Unter dem Motto "Ein Spiegelei für Paraguay" sammelte Marie-Luise Marjan die ersten Spenden für ihre Stiftung und dieses Projekt. Da das Markenzeichen ihrer Serienfigur "Mutter Beimer" in der "Lindenstraße" das Braten eines Spiegeleis gegen Kummer und Sorgen war, erklärte sie ihren Geburtstag am 9. August zum Ei-Day. Sie rief dazu auf, Mittag- oder Abendessen einfach durch ein Spiegelei zu ersetzen und mit dem dadurch gesparten Geld ihre Stiftung zu unterstützen.
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Ihre Unterstützung








Für eine Zustiftung


	Durch eine Zustiftung erhöhen Sie das Vermögen der Marie-Luise Marjan Stiftung. So wachsen die jährlichen Erträge zur Finanzierung von Projekten. Damit ermöglichen Sie eine langfristige Projektarbeit.

Marie-Luise Marjan Stiftung | für Zustiftungen

IBAN: DE54 7002 0500 6841 3611 36

BIC: BFSW DE33 MUE

SozialBank

Verwendungszweck: Zustiftung | 6841 3611 36






Für aktuelle Projekte


	Wenn Sie Marie-Luise Marjans aktuelle Projekte unterstützen möchten, spenden Sie hier:

Marie-Luise Marjan Stiftung | für Projektspenden

IBAN: DE85 7002 0500 3781 3611 36

BIC: BFSW DE33 MUE

SozialBank

Verwendungszweck: Projektspende | 3781 3611 36








Was passiert mit dem Geld?


	Zustiftungen fließen in das Grundstockvermögen der Marie-Luise Marjan Stiftung ein. Dieses bleibt dauerhaft bestehen und erwirtschaftet dadurch langfristig Zinsen, mit denen wir unsere Projekte nachhaltig fördern können. Je größer der Grundstock, desto mehr Zinsen. Projektspenden hingegen fließen direkt in die Projekte.
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            Sprechen Sie uns an
                            
                                

                            

                            
            
Sie möchten mehr zu den Themen Stiften, Fördern und Vererben erfahren? Sie haben Fragen zu unseren Beratungs- und Serviceangeboten? Mein Team und ich freuen uns auf den persönlichen Kontakt mit Ihnen.

Julia Selle

Geschäftsführerin

Tel.: +49 (0)40 607 716 - 260

E-Mail: info@stiftung-hilfe-mit-plan.de


        

    











            

                
            
                                    
                        
                            Spenden


	IBAN: DE12 3702 0500 0008 8757 07

BIC: BFSWDE33XXX

SozialBank





	
		
			
			Jetzt online spenden		
	



                        

                        
                            Zustiftungen


	IBAN: DE39 3702 0500 0008 8757 06

BIC: BFSWDE33XXX

SozialBank





	
		
			
			Jetzt online zustiften		
	



                        

                        
                            Geprüft und empfohlen


	Die Stiftung Hilfe mit Plan ist mit dem Qualitätssiegel des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen für die gute Verwaltung von Treuhandstiftungen ausgezeichnet.
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